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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir
die geehrten bisherigen und neu hinzu tretenden
Abonnenten des Tageblatts ihre Bestellungen auf
dasselbe rechtzeitig erneuern resp aufgeben zu
wollen Auch für das neue Quartal sind wir be
dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen und seuille
tonistischen Theil des Tageblatts vollständig zu ge
nügen
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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 22 Dezember

Die heutige Bundesrathssitzuug wird sich haupt
sächlich mit Angelegenheiten der Provinzialbanken beschäftigen
Man wirv heute den Rest dieser Angelegenheiten erledigen
da mit dem 1 Januar die Reichsbank ihre Wirksamkeit zu
beginnen hat Der bisherige Präsident der Preußischen
Hauptbank Herr v Dechend wird Präsident der Deutschen
Reichsbank werden Das Reichshauplbank Gebäuve in der
Jäzerstraße wird in wenige Movatm im Neubau voll
endet sein man ist schon jetzt damit beschäftigt die Orna
mente an ver Hauptfa ade anzubringen in denen das Reichs
Wappen vorherlscht Bis Mitte Januar wird die Thätig
keit des Bundesrathes ruhen inzwischen werden indessen im
Reichskanzler Amte mehrfach Vorbereitungen zu neuen und
wie man hört sehr belangreichen Gesetzentwürfen getroffen
mit denen sich der Bnndesrath wie der Reichstag noch zu
beschäftigen haben wird

Der Reichstag hat noch zu erledigen die Uebersichten
der ordentlichen Ausgaben und Einnahmen des Reiches für
1874 und der außerordentlichen etatsmäßigen Ausgaben
und Einnahmen welche durch den Krieg gegen Frankreich
veranlaßt find oder mit demselben im Zusammenhange
stehen für das Jahr 1874 ferner Gesetzentwürfe betreffend
die Ersetzung und Kraftloserklärung auf den Inhaber
lautender öffentlicher Schuldverschreibungen die Abänderung

Zwei Libelle
Eine Hofgeschichte von Georg Hiltl

18 FortsetzungEs lag in der edlen Natur des Königs daß er sich
stets der Angegriffenen annahm daß er dem Beleidigten
half Genugthuung zu erlangen Er hörte Wartenbergs
Klagen ruhig mit an als dieser geendet sagte er

Ich will Ihnen gerecht werden Graf aber was
verlangen Sie daß ich thue um der Königin Genugthuung
zu schaffen Sie behaupten daß das erste libell von Ihren
Feinden ausgegangen und verbreitet sei nun denn Ich
sage das zweite gegen die Königin gerichtete mich selbst
rerhöhnende es kam von Ihnen und Ihrem Anhange

was erwidern Sie darauf
Daß ich Euer Majestät den heiligsten Eid schwören

kann daß ich bereit bin als ein Bettler sofort dieses Schloß
zu verlassen wenn ich von der Existenz des infamen Ge
dichtes auch nur eine Ahnung hatte

Sie geben mir Ihr Edelmannswort darauf
Hier meine Hand und meinen Schwur ich fühle

mich frei von jeder Schuld
Nun denn, brauste der König auf So werde ich

strenges Gericht ergehen lassen Es ist Ihre Aufgabe den
Verfasser dieses Gedichtes gegen die Königin ausfindig zu
machen Er soll festgenommen werden wenn man seiner
habhaft geworden und wir werden erfahren Wer ihn ver
anlaßte so schändliche Verse in die Welt zu schleudern

Ich bin bereit die Verfolgung zu übernehmen Ge
ruhen Euer Majestät gnädigst zu erwägen daß die beiden
Gedichte in ihrer Form gar viel Aehnlichkeit haben daß
gewisse Wendungen darauf hindeuten der Verfertiger des
Ersten habe auch das Zweite abgefaßt Es scheint mir
daß die Intrigue sehr wohl und berechnet eingefädelt ward
Man wollte zunächst gegen mich arbeiten und die zornige
Stimmung Euer Majestät durch ein zweites Libell steigern
dessen Inhalt als von Derjenigen angegeben oder vorge
schrieben erscheinen kann welche durch Ihre Majestät die

des Titels 8 der Gewerbeordnung und über die Hülsskasfen
ferner betreffend die Konkursordnung sodann wegen Ab
änderung des Gesetzes vom 23 Mai 1873 betr ffend die
Gründung und Verwaltung des Reichs Jnvalidenfonds die
Strafrechts Novelle die Gesetze über die Beförderung und
Beschäftigung eingeborener polynestfcher Arbeiter über die
weitere Anordnung wegen Verwenduug der zum Hseres
Retablissement bestimmten 196,846,810 Thlr und die hiefür
ferner erforderlichen Geldmittel den Gesetzentwurf betreffend
die V rwendungen aus der französischen Kriegskosten Ent
schädigung Entwurf betreffend die zur Erwerbung c eines
Schießplatzes für die Artillerie Prüfungskommission zur
Erweiterung des Dienstgebäudes des Gmeralstabes der
Armee in Berlin und zu Kafernenbauten in Leipzig und
Bautzen ferner erforderlichen aus der französischen Kriegs
kosten Kontribution zu deckenden Geldmittel die Gesetz
entwürfe über die Verwaltung der Ausgaben und Ein
nahmen des Reiches so wie über die Einrichtungen u d
Befugnisse deS Rechnungshofes Dazu kommt der zweite
Bericht der Reichsschutden Kommission über ihre Thätigkeit
so wie die Ergebnisse ihrer Verwaltung des Reichs Jnva
lidenfonds des FestungSbaufonds und des Fonds für
Errichtung des Reichstagsgebäudeß ferner die allgemeine
Rechnung über den Haushalt des Deutschen Reichs von
1872 Unerledigt sind ferner eine Interpellation des Ab
geordneten Schulze Delitzsch über die privatrechtliche Stel
lung der Erwerbs und Wirthschafts Genossenschaften und
sieben Anträge von Abgeordneten so wie endlich sieben
Petitionsberichte welch gedruckt vorliegen

Die neuen Provinziallandtage sind durch
Allerhöchste Verordnung für die Provinzen Brandenburg
Pommern Schlesien und Sachsen auf den 3 Januar für
die Provinz Preußen auf den 4 Januar k I zusammen
berufen Die Berufung derselben war unmittelbar nach
dem 1 Januar mit welchem die neue Provinzial Ordnung
in Kraft tritt erforderlich damit die für die Provinzial
verwaltung nöthigen Einrichtungen unverweilt getroffen wer
den Dem Provinziallandtag wird wie e Provinzial
Korrefpondenz ausführt zunächst obliegen die Zahl der
Mitglieder des Provinzialausschusses welche sieben bis
höchstens dreizehn betragen soll durch Provinzialstatut fest
zusetzen über die Einrichtung von Provwzialämtern sowie
über die Zahl die Besoldung und die Art der Beamten
zu beschließen den Landesdirektor und die demselben zuge
ordneten oberen Beamten zu wählen die Wahlen zum Pro
vinzialausschusse zu vollziehen und besondere Kommissionen
oder Kommissarien für Zwecke der kommunalen Proviuzial
verwaltung zu bestellen

Weiterhin werden die Provinziallandtage den Haus
haltsetat und die Grundsätze nach denen die Verwaltung
der Angelegenheiten des Provinzialverbandes zu erfolgen

Königin hart beleidigt und bestraft wurde und diese ist
keine Andere als meine Gattin

Sie können Recht haben sagte der König nach einer
Pause Sie haben viele und dreiste Feinde

Ich weiß es aber es ist mir sehr erklärlich Wem
die Gnade des Königs so viel zuwendet der muß Neider
haben ich verlache sie so lange Euer Majestät mir
gnädig bleiben, sagte Wartenberg in einem so treuherzigen
Tone daß der König ihn nicht ohne Bewegung betrachtete

Sie sollen sich ganz rechtfertigen können, rief er
Hören Sie an Er begann nun alle die Anklagen zu

wiederholen welche Wenfen gegen ihn vorgebracht Der
Hofmarschall will Beweise liefern, sagte er den Grafen
fest ansehend Er hatte auf einen zornigen Ausbruch des
Grafen gerechnet allein dieser blieb ruhig Er zuckte die
Achsel und entgegnete

Herr von Wensen ist es der mir seine Stellung ver
dankt der durch mich eine glänzende Heirath schloß die
ihn aus drückender Geldnoth befreite dies allein genügt
schon die Entscheidung Euer Majestät über den Werth eines
Menschen zu fällen der ein Undankbarer ist Ich trete
seinen Anschuldigungen mit gutem Gewissen entgegen er
kläre seine Auslassungen für schnöde Verlänmdung und bitte

Euer Majestät die Untersuchung zu verhängen Ich werde
mich jedem Spruche fügen

Die Mäßigung des Grafen imponirte dem Könige
dergestalt daß er ihm die Hand reichte Die Gunst in
welcher Wartenberg stand war durch die Entdeckungen Wen
sens nicht erschüttert Wartenberg trinmphirte er fühlte
sich in vielen Punkten schuldig er spielte einen zweiten
Trumpf aus als er selbst auf Untersuchung antrug sein
keckes Spiel war gelungen der König glaubte ihm

Ich werde den Herren das Handwerk legen, sagte
er unwillig Jetzt vor allen Dingen schaffen Sie Licht
in Sachen der Pamphlete ich erwarte so bald als mög
lich Nachricht eilen Sie Ich bleibe Ihnen in Gna
den gewogen

Als Graf Wartenberg von dem Könige ging nahm
er eine so stolze Haltung an daß die im Vorzimmer Ver

1875

hat festzustellen die zur Ausführung des Dotationsgefetzes
und einiger anderer Gesetze erforderlichen Beschlüsse zu
fassen und des ihnen etwa vorzulegenden Gesetzentwurf zu
begutachten haben

Da jedoch mit Rücksicht auf die demnächst sothwen
d ge Berufung des Landtages der Monarchie die erste Ses
sion der Provinziallandtage nur auf etwa 14 Tage bemes
sen werde kann so werden dieselben sich voraussichtlich
fürs Erste auf die Vornahme der erwähnte dringenden
Aufgaben der Einrichtung der provinziellen Selbstverwal
tung beschränken und die weiteres Aufgaben zunächst den
einzusetzendes Proviuzialausfchüssen zur Vorberathung zu
weisen

Der Gedanke die Reichsjustizgesetze in einer eigens
zu diesem Zwecke zu berufenden Frühjahrssession zu
erledigen ist in Abgeordnetenkreisen och keineswegs ganz
aufgegeben Der Vorschlag den Reichstag statt dessen im
nächsten Herbst schon Mitte September zu versammeln
klingt sehr plausibel sur dürfte nach den gemachten Er
fahrungen seine wirkliche Ausführung durchaus nicht über
jeden Zweifel erhaben sein Da man nun auf den Abschluß
des großen Gesetzgebungswerks noch in der gegenwärtigen
Legislaturperiode das größte Gewicht legt so würde wenn
man vollkommen sicher gehen will allerdings kaum ein an
derer Ausweg als die Frühjahrssesfion bleiben

Aus dem kirchenpolitischen Verwaltungsgebiete wird

den Landtag in seiner bevorstehenden Session ein Gesetz
über die Regelung des DiözesanvermögenS beschäftigen eine
Vorlage welche die in vergangener Session gesetzlich geord
nete Verwaltung des Geumndekirchenvermögens weiter er
gänzt Auch die Provinz Berlin wird abermals vor den
Landtag gelangen

Der heutige R A enthält das Gesetz betreffend
die Umwandlung von Aktien in Reichswährung vom 16
Dezember 1875 ferner das Gesetz betreffend die Abän
derung des Z 4 des Gesetzes über das PostWesen des Deut
schen Reiches vom 28 Oktober 1871 vom 2V Dezem
ber 1875

Wenn Fürst Bismarck sich wie in den Mitthei
lungen aus der letzten Soirse erzählt wird mit so großer
Unbefangenheit über das Bischen Herzegowina geäußert
hat so beweist das hinlänglich daß keine Veranlassung vor
liegt die Frage tragisch zu nehmen und wie Lord Derby
gethan hat bei diesem Anlasse die 7 Mill Soldaten der
Großmächte Revue pasfiren zu lassen

Aeußerem Vernehmen zufolge sollen Verhandlungen
angeknüpft sein um das StrouSberg fche Palais inkl Ein
richtung Bibliothek u s w für die königliche Familie zu
erwerben Die Kosten würden aus den königlichen Privat
schatullen gedeckt werden

sammelten schloffen die Unterredung sei für den Grafen
sehr günstig ausgefallen Der Graf entzog sich jedoch
schleunigst den Blicken der Hofherren und suchte so schnell
es nur gehen mochte in das Quartier seiner Gemahlin
zu gelangen

Wenn ich den Verfasser des Libells gegen die Kö
nigin ausfindig machen könnte ich werfe dem Entdecker
zweitausend Thaler in den Schooß, rief er der Gräfin
zu Diese erblaßte sie sagte sich wie viel auf dem
Spiele stehe

Und das Libell gegen mich rief sie gereizt Ich
soll keine Genugthuung erhalten Sie sprechen von der
Gnade des Königs wird sie mir nicht zu Theil

Gedulden Sie sich meine Theuerste, sagte der Graf
Ich werde Sie nicht ohne Sieg aus diesem Kampfe füh

ren Ich muß für alle Fälle den Polizeimeister Herrn de
Portz aus Berlin kommen lassen alle Scribentm müssen
verhört werden Alle müssen vor den Richter

Wir wollen mit aller Ueberlegung und Vorsicht zu
Werke gehen mein Gemahl, bat die Gräfin f Jch werde
Ihnen nicht mit der mir vorgeworfenen Ehrsucht schweres
Spiel machen Suchen Sie den Verfasser ich hoffe es
wird Ihnen gelingen den Kecken zu finden

M ttlererweile war die Mittagsstunde heran ge
kommen Der Graf und die Gräfin hatten sich dem Fen
ster geuähert um die kühle von dem nahegelegenen Wasser
becken herüberströmende Luft einzuathmes Die Gräfin
bedürfte dieser Erfrischung denn ihr Blut wallte ungestüm
Der Verdacht daß Heller auch das erste Gedicht gefertigt
habe war durch die Auseinandersetzungen des Grafen
durch sorgfältigen Hinweis auf die Form der Libelle bei
der Gräfin zur Gewißheit geworden nur vermochte sie sich
noch nicht zu enträthfeln durch wen und weshalb der Dich
ter bewogen sein konnte ein Spottgedicht gegen sie die
Gräfin zu verfassen

Sie find mit allen Vollmachten versehen mein Ge
mahl fragte sie nach kurzem Sinnen

Der König hat mir befohlen zu handeln Ich darf
jede Verfügung treffen Fors folgt



Der Handelsminister hat in Bezug auf die sehr
wichtige Frage Ist den Stadt und Landgemeinde auf
Grund des Baufluchtgesetzes vom 2 Juli d Js ein gene
relles Expropriationsrecht rücksichtlich alles Straßen
und Platzterrains in den Stävten und Dörfern eingeräumt
in einem Spezialfalle folgende Entscheidung getroffen Ein
solches Expropriationsrecht kann nur bezüglich derjenigen
Straßen welche in den Formen und Fristen des Gesetzes
betreffend die Anlegung und Veräsderung von Straßen in
Städten und ländliche Ortschaften Baufluchtgesetzes vom
2 Juli 1875 festgestellt find angenommen werden Rück
sichtlich aller bereits vor Emanation dieses Gesetzes festge
stellten Straßen und Plätze bedarf es dagegen nach wie vor
der im H 2 des Entei nungsgesetzes vom 11 Juni 1874
als Vorbedingung für jede Enteignung festgesetzten könig
liche Ermächtigung und Bekanntmachung Diese Entschei
dung stützt sich aus 11 des Baufluchtgesetzes in welchem
ausdrücklich als Bedingung des Enteignungsrechtes der Ge
meinden die im Z 8 a a O vorgeschriebene Offenlegung
des Projekts hingestellt ist sowie auf den Bericht der Kom
mission des Abgeordnetenhauses welche den Z 119 neu
hinzugefügt hatte und zwar unter Urgirung des Um
standes daß den Gemeinden nachdem sie alle Stadien des
Baufluchtgesetzes eingehalten und möglicher Weise bereits
freihändige Erwerbung gemacht hätten nicht zugemuthet wer
den könne für einen zwangsweisen Erwerb die königliche
Genehmigung nachträglich nachzusuchen und so das ganze
Projekt aufs Neue in Frage zu stellen Aus dieser Moti
virung ergiebt sich zur Genüge daß die Ausnahme von der
königlichen Ermächtigung der Zwangs enteignung nur auf die
Fälle in denen das neue Gesetz vollständig zur Anwendung
gelangt ist bezogen werden darf

Die Nachricht der Marineminister habe in der
Budgetkommission gelegentlich der Debatte über die An
schaffung zweier Kanonenböte die Erklärung abgegeben daß
die Regierung auf den ferneren Bau von Panzerfregatten
Verzicht leiste ist nicht etwa dahin aufzufassen daß über
haupt keine Panzerschiffe mehr gebaut werden sollen viel
mehr ist der Weiterbau von Panzerkorvetten nach wie vor
in Aussicht genommen In fachmännischen Kreisen herrscht
bekanntlich über die Panzerschiffe eine sehr große Meinungs
verschiedenheit daß die auf sie verwendeten kollosalen Sum
men wie bemerkt von manchen Fachmännern als wegge
worfn betrachtet werden

Die auf Grund der Broschüre xro lükilo einge
leitete Voruntersuchung wegen Landesverraths ist noch nicht
abgeschlossen Dieselbe wird hauptsächlich dadurch sehr er
schwert daß eins Vernehmung des Grafen Arnim als prä
sumtiv zunächst Betheiligten so lange dieser im Auslande
sich aushält nicht ausführbar ist

Die Frequenz der hiesigen Universität hat in dem
lausenden Winterhalbjahr eine Höhe erreicht wie sie dieselbe
lange nicht gehabt hat denn die Zahl der Jmmatrikulirten
allein beträgt 2143 und der Zugang 884 während der
Abgang sich auf 465 belief Von der Gesammtzahl zählt
die theologische als die schwächste 162 25 NichtPreußen
die juristische 807 101 Richtpreisen die medizinische 263
89 NichtPreußen und die philosophische 911 206 Nicht

Mußen Der Verein hiesiger Apotheker ist bei dem
Bundesrathe gegen des letzteren Anordnung vorstellig ge
worden daß der Malzextrakt der Besteuerung unterliegen
solle Der Verein ist der Ansicht daß mit dieser Bestim
mung eine Verwechslung mit jenem Malzextrakt vor sich
gegangen sei den Brauer fälschlich als Heilmittel verkaufen
während der in der deutschen Reichspharmakopöe vorge
schriebene Malzextrakt mit dem anderem der Wissenschaft
als Heilmittel unbekanntem gar nichts gemein habe Sie
sehen daher einer Abänderung jenes Beschlusses entgegen
und berufen sich eventuell auf ein von dem preußisches Mi
nisterium der Medizinal Angelegenhüteu einzuholendes Gut
achten

In Paderborn scheint jetzt auch die Suche nach
einem geheimen bischöflichen Delegaten in s Werk gesetzt zu
werden Wenigstens wurde dieser Tage einer der bischöf
liche geistlichen Räthe verhaftet weil er die Auskunft über
den Verfasser eines bischöflichen Dispenses verweigerte

Aus Wien geht der Nat Ztg vom 21 Nachts
über die orientalische Frage nachstehende Privat
tepesche zu Das mit Rußland und Deutschland ver
einbarte Reformprojekt Oesterreichs welches ausschließlich
die bosnisch herzegowinischen nicht die allgemeinen inneren
Verhältnisse der Türkei berücksichtigt ist dem Vernehmen
räch heute an die Westmächte und Italien abgegangen

Die Richtigkeit dieser Meldung vorausgesetzt wäre
nuu die eine Thatsache gesichert die Feststellung der
Grenzen innerhalb welcher das diplomatische Europa im
Orient zu handeln beabsichtigt Der Umfang des illsur
girte G biets wird zugleich der Kreis sein innerhalb dessen
die Traktatmächte von 1856 vorläufig ihre Autorität ein
setzen werden für die Herstellung geordneter Zustände
Wie diese Pazifikatiou zu erreichen sein wird ob eine staat
liche Trennung von der Türkei nach dem Vorgange Ser
biens oder Rumäniens auch hier beliebt werden wird oder
ob nur Innere Ordnung unter Sicherstellung durch euro
päische Äufsichtsinstanzm in der Absicht der Ostmächte liegt

wir wissen es noch nicht Jedenfalls ist das gegen
wärtige Projekt die Frucht langer Verhandlungen und
Abwägungen zweier Staaten welche gleich sehr an einer
Einigung auch über die allgemeinen Dinge in der Türkei
interesstrt waren

Wien 22 Dezember Das Kultusministerium hat
wie die Politische Korrespondenz meldet die Konstituirung
von zwei evangelischen Kirchengemeinden in Tirol und zwar
in Snsbruck und in Meran genehmigt und damit eine lange
und hartnäckig geführte Kontroverse erledigt

London 22 Dezember Die telegraphische Verbin
dung mit Indien ist gänzlich unterbrochen
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Madrid 22 Dezember Die amtl chs Gaceta ver
öffentlicht ein Rundschreiben des Ministers des Innern an
die Präfekten anläßlich der bevorstehenden Wahlen zu den
Eortes In demselben wird strengste Neutralität bei Vor
nahme der Wahlen gefordert alle Beamten werden aufge
fordert den billigen an sie gerichteten Reklamationen sofort
Folge zu geben und die Munizipalbehörden angewiesen sich
die Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung bei den Wah
len angelegen sein zu lassen

Konstantinopel 21 Dezember Der dem Exekutiv
rathe beigegebenen in dem Ferman des Sultans vom 14
d M bereits erwähnten Kontrol Kommission ist die Ueber
wachung der Ausführung der zugesicherten Reformen in den
Provinzen zur Hauptaufgabe gestellt Ferner ist ein Han
delsrath unter dem Vorsitze des Handelsministers eingesetzt
worden Dem Minister des Auswärtigen wurde das
die türkische Staatsschuld betreffende Projekt des englischen
Dtputirtea Hamond durch den hiesigen Vertreter der aus
ländischen Inhaber von Obligationen der türkischen Schuld
überreicht

New Nork 22 Dezember Nach hier eingegangenen
Nachrichten aus Utah hat das dortige Bundesgericht eine
prinzipiell wichtige Entscheidung getroffen indem es ein
Mitglied der dortigen Mormonengemeinde wegen Polygamie
zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilte

Aus Halle nnd Umgegend
Halle der 23 Dezember

Am 22 d M promovirte bei der philosophischen
Fakultät hiesiger Universität der swä Äxr Hermann
Paasche aus Burg Difsert die Geldentwerthung zu
Halle a d S in den letzten Decevnien dieses Jahrhunderts
I Thl Die Ursachen einer Geldentwerthung und ihre bis
beriae Aukiassuna

Bei der am 21 d M stattgehabten Obduktion
des Leichnams des neugeborenen Kindes der unverehelichten
Thal heim hat sich ergeben daß das Kind lebensfähig ge
wesen ist

In Folge der Nähe des Festes war der Verkehr
der heutigen Produktenbörse ohne Belang und die Preise
unverändert

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 22 Dezember

Aufgeb oten Der Gastwirth F W Tänzer Pas
sendors und P A Weise Breiteftraße 17 Der
Handarbeiter G K L Eckstein Unterberg 16 und
K A Ericht Spitz 23

Eheschließungen Der Rentier I F H Genthe
Paradeplatz 4 und M Eh L Jacob Scharrn
gasse II Der Fabrikarbeiter O Th F Häuß
ler Bockshörner 3 und E Bach mann am Kirch
thor 2 Der Handarbeiter Ch P Robert Bosse
und I M A Grauert Weingärten 9 Der
Schneider E F A Koitzsch und K W Apfelstädt
Schmeerstraße 26 Der Handarbeiter F W
Herrmann Geiststraße 50 und F A Barth
Weidenplan 10 Der Handarbeiter F A Claus

und Fr B Böttcher Saalberg 14
Geboren Dem Drehorgelspieler H Krause eine T

an der Moritzkirche 3 Dem Fischer G Krause
ein S Weingärten 7 Dem Handarbeiter K
Schlichter gen Schmidt eine T Klausthorvor
stadt 11 Dem Maurer F A Bach eine T
Böllbergerweg 4 a Dem Klempnermeister K Ernst

eine T Brunnenplatz 11
Gestorben De Mechanikus F A Rembow T Eli

sabeth Pauline 8 M 13 T Durchfall kl Sand
berg 12 Der penf Steueraufseher Christian Wil
helm Gottfried Dahl 72 I 9 M 20 T Nieren
leiden Diakonissenhaus DeS Lackirers G Blaschke
S Ernst Gustav 2 I 3 M 18 T Gehirnentzün

dung Fleischergasse 32 Die Wittwe Karoline
Schulze geb Rosche 65 I 9 M 6 T Lungen
leiden gr Steiustraße 17

Stadt Theater
Für Amüsement nach allen Richtungen hat die Di

rektion diesmal bestens gesorgt denn der erste Weihnachts
feiertag bringt uns das vorzügliche spannende hier unge
gemein beliebte große Schauspiel von Bahrdt Die
Lichtensteiner mit einem Vorspiel Der Weihnachts
abend der zweite Feiertag die große neue Gesangs und
Tanzposse welche jetzt in Berlin täglich ein großes Publi
kum anzieht und die beste Repertoir und Kassenposse des
Kroll schen Theaters ist Faselhans von Rosen und
Jacobs on

Wir lassen die Referate aus Vofsifche Zeitung und
National Zeitung hier folgen

Am Sonnabend hatte die Novität Faselhans
Posse in 3 Akten von I Rosen und E Jacobson mit
Musik von Michaelis den Saal überfüllt jwomit in erster
Reihe Herr Gust Weiß zu dessen Benefiz die Vorstellung
stattfand wohl zufrieden sein mochte Mit der Neuigkeit
und der Darstellung derselben war es das Publikum eben
falls es sprach dies durch die lebhaftesten Beifallsbe
zeugungen aus

Herr I Rosen ist gegenwärtig einer der fruchtbar
sten und in feinen Erfolgen glücklichsten Lustspiel Dichter
namentlich in der frischen Zeichnung seiner Charaktere und
in der originellen Gestaltung der Situationen In dieser
neuesten Arbeit finden wir diese Vorzüge ebenfalls und
zwar in derberer Gestaltung die auf der Grenze zwischen
Lustspiel und Posse balancirt und abwechselnd einen Sprung
hinüber und herüber macht Der Bau der ausgelassenen
Komödie ist ein geistreich geformter eine wirkliche Komödie
der Irrungen wenn sie von dem Shakespeare schen Stück

auch nichts weiter beanspruchen dürfte als die Gemeinsam
keit dieses Titels

Wir enthalten uns der speziellen Erzählung des In
halts und deuten ihn nur mit der Bemerkung an daß der
Titel Faselhans einen Dienstmann höherer Klasse
einen Kommissionär bezeichnet der sehr willig in der Aus
führung der ihm aufgetragenen Kommissionen ist die ein
zelnen Aufträge aber in Zerstreuung so durch einander
mengt daß daraus die skurrilsten Verwirrungen und Ver
legenheiten entstehen

Es hängt Gewicht an Gewicht bis Herr Rosen als
letzte Ueberraschung mit raschem Aufklärung Coup das Pu
blikum in die Lage versetzt nach Hause zu gehen und dott
in der Rückerinnerung beim Abendtisch daS herzliche Lachen
fortzusetzen das ihm schon im Theater eine gesunde Zwerg
fell Erschütterung bereitet hat Um dem Titel Posse eine
größere Bedeutung als die des Lustspiels zu gewähren
hat der Mitarbeiter Herr Jacobson das Seinige gethan
dem Ganzen eine nicht plumpe sonder leichte Berliner
Lasur verliehen und den Berlinern das gegeben was sie
für einen erheiternden Theaterabend entsch ecen verlangen
nämlich Couplets mit fpree atheniensisch scharfen Pointen

Die National Zeitung schreibt Julius Rosen und
Eduard Jacobson haben am Sonnabend den 2 Oktober
mit einer neuen dreiaktigen Posse Faselhans auf
der Kroll schen Bühne mit großem Erfolge debutirt Herr
Jacobson ist auf ihr zu Hause Herr Julius Rosen der
neue Regisseur und Dramaturg gab in diesem Siück ge
wissermaßen seine Visitenkarte ab Die neue Posse ist mehr
als eine solche sie ist ein gut erfundener und zu den
lustigsten Verwickelungen führender Schwank In der
Manier von Kotzebue und Benedix werden aus unscheinbaren
Ansängen hier die Zerstreutheit eines Dienstmanns ergötz
liche Verwech lungen geschaffen die sich von Akt zu Akt
steigern und schließlich in eine allgemeine Verwirrung aus
arten deren Knoten mit dem Schwerte dnrchhauen we den
muß Die Musik von Gustav Michaelis ist ansprechen
und der im 2 Akt eingelegte Tanz xas äes Mrälmöres
eine anmuthige Zugabe der sechs Solistinnen des kleinen
aber von Bruö einstudirten Kroll schen Ballets

Vermischtes

Posen 18 Dezember Ein vom Kurher Poznanski
veröffentlichtes Namensverzeichniß der wegen Nichtkorrespon
direns mit dem königlichen Diöz sanverwalter mit Ordnungs
strafen belegten Geistlichen der Erzdiözese Posen weist bis
jetzt 66 Geistliche nach welche zusammen 85,898 Mark
Ordnungsstrafen zu zahlen haben

Harburg 17 Dezember Die mehrbesprochenen
1200 Kisten Dynamit sollten zur einstweiligen Lagerung
bei dem Dorfe Neugraben untergebracht werden Wie die

H A hören haben aber sowohl die Bewohner dieses
wie der benachbarten Dörfer des Amtes Tostedt gegen diese
gefährliche Nachbarschaft remonstrirt und wird das Dyna
mit in Folge davon jetzt wieder auf Wagen geladen um
nach Cuxhaveu gefahren zu werden von wo aus die Verla
dung seewärts geschehen soll

Am 13 Dezember hat sich auf der Eisenbahnstrecke
zwischen Brüssel und Löwen ein Stückchen abgespielt wie
man es bis jetzt nur in einer Posse für möglich hielt Ein
für Gefangene bestimmter Waggon sollte drei Verurtheilte
nach dem Gefängnisse in Löwen zur Abbüßung der gegen
dieselben verhängten Strafe bringen und einen vierten
einen Deutschen welcher seine Strafe bereits vbgebüßt

hatte über die belgisch preußische Grenze führen Jeder
dieser Leute war in einer Separatzelle untergebracht Un
terwegs bemerkte einer derselben ein wiederholt bestraftes
Individuum Namens Hirsch aus Oesterreich Ungarn ge
bürtig daß der Waggon noch andere Sträflinge enthielt
Er knüpfte durch die Wand ein Gespräch mit seinem Nach
barn an welcher ihm mittheilte daß er über die preußische
Grenze geb acht werden solle er aber nicht wisse wovon
er dort leben werde Hirsch machte seinem Nachbar nun
folgenden Vorschlag Er sei zu drei Monaten Gefängniß
strafe verurtheilt möchte aber lieber gleich nach Preußen
gehen Der Nachbar solle daher an seiner Stelle in Löwen
absteigen sich für ihn Hirsch ausgeben und die betreffende
Strafe abbüßen Als Lohn versprach ihm Hirsch eine ver
schiedene werthvolle Gegenstände und Kleider enthaltende
Kiste welche er an einem näher bezeichneten Orte finden
würde Der Preuße ging auf den Vorschlag ein Da er
nur der deutschen Sprache mächtig war und sich bei s em
Eintreffen im Gefängniß kein Dollmetfcher vorfand wurde
die übliche Unterfragung zur Feststellung der Identität erst
am folgenden Tage vorgenommen Als er nun aber er
fuhr daß Hirsch nicht zu 3 sondern zu 39 Monaten Ge
fängnißstrafe verurtheilt sei erzählte er den ganzen Vor
gang Inzwischen hatte Hirsch längst die Grenze erreicht
Der Getäuschte wird aber nunmehr vor dem Tribunal zu
erscheinen haben unter der Anklage die Justiz irre geführt
und ein Falsifikat begangen zu haben er hat nämlich den
Namen Hirsch in das Register des Gefängnisses eivge
tragen

GesangauMhrnng zur Christbescheernng in der
Kapelle des Diakonisfenhanses

am 1 Festtage den 25 December übends 6 Uhr Der
Zutritt steht Jedermann frei und werden alle Freunde des
Hauses zur Theilnahme an dieser Feier he z ich gebeten

Versammlung der Cigarrenköpfchmsammler
am 1 Wechnachtsfeiertage im goldnen Siern, Schul
berg 1

Bolksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends u Sonns

tags von 11 12 Uhr geöffnet
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Schleuniger Verkauf MM
Da mit Ende dieses Jahres mein noch ziemlich bedeutendes M SKtSL

K Z in
Herren n Änaben Garderoben
geräumt sein nuß so eröffne mit dein heutigen Tage in meinen hintern Geschäfts

Localitäten einen in welchen sämmtliche Sachen
KLZ bedeutend unter dem Herstellungspreis

verkauft werden

II M ill iCentral Verkaufs Bazar zur StaSt Zürich

ii tt ii

Ss I l tttIvon den feinsten mit prachtvoll geschnitzten Nahmen bis zu den einfachsten

Mermomvtei
Neuster iuiiner La Io Ilierinoinetßr ote

in größter Auswahl empfiehlt
Leipzigerflraße 1V3

Heute Freitag den 24 December von 2 4 Uhr

von sloreutinischen Marmor und Alabaster Gegenständen Herr rr
beabsichtigt wegen schneller Rückreise nach Italien seine prachtvolle Samm

lung 5 tout xrix gegen Baarzahlnng öffentlich versteigern zu lassen
Das Versteigerungslokal befindet sich AW Leipzigerstraße 7 TV

vis Ä vis der Annoncen Expedition UsAsensieln ch Voller
Der Auetionator

Frische Holl Flußkarpfen Pfd 55 Pf fr Silberlachs
Zander Schellfische und Dorsch franz u ital Blumenkohl
und Erfurter Brunnenkreffe empfiehlt ß Alültvr

Hirschkochfleisch Pfd 25 Pf empf FIüII r
Rhelmsche Wallnuffe a Schock 15 Pfennige

Harzer Haselnüsse Pfd 30 Pf Lambertsnüsse Pfd W bis
l5 Pf und Saranüsse Pfd 50 Pfg in Centnern noch billiger

empfiehlt AIüIRSrWir erlauben uns auf unser Lager reiner KIM
und Uoselnewk UMeira Hdvrr LurAuuäer sowie
feinsten doAvao Rum und rao und feinste uii80li ZÄ86NMN aufmerk
sam zu machen und bemerken dabei daß wir nur rein gehaltene Weine sehr
preiswerth verkaufen

Halle a 5
Leipzigerftraße 98

Frische Holt Karpfen frischen Hecht frische und ger Aale treffen
täglich ein

Gänse Rollbrüste und Keulen ohne Knochen Gänsebrüste Lambcrts
Nüsse Russ Sardinen Bratheringe Anchovis Sardellen Amerik und
Hamb Caviar Lachsheringe Riesen Nennaugen Westphäl Pumper
nickel halten stets großes Lager und empfehlen dieselben zur gefl Abnahme

I IkHAISNINvt ZK
HuMrisvde Qualite vorzüglich süsse und derbe in

Originalflaschen koilloaux Rdelv und U 86lvv6jn6 UMeira ort
v in 8kerrz LurZuMer NalaZa kviustvn üvKnno üum

und UU8öd Ds8VV2 ell empfiehlt
Dompiatz 5

Extrafeiue

von feinem Arae und frischem Orange
a Liter 12 V Sgr

s trAii HG IIilÄ IA Pfund 80 S tück 2 Sgr

Gtvttt vr H Gvti ÄGGv
il Pfund 4 Sgr empfiehlt

Nathhausgassc 11

Heute Freitag den 24 u Montag den 27 Dezember dritten Feiertag
zedes Mal von 2 Uhr an versteigere ich gr Mürkerstraße 27 im Laden eine
Partie Elsässer wollene Strickgarne Num Punsch Essenz in Flaschen u Cigarren

u s w rvdiiiiK Auetions Commiffar
Echt chinesischen Thee
ff Jamaika und Westind Num
ff Arae de Goa und de Batavia
s I und Slr K ZK viiZlviiff Glühwein Essenz
ff Marasquino und Vanille Liqneure
sowie sämmtliche übrigm I s Zti v rv und

in vorzüglichster Waare em
pfiehlt billigst

Svlivi sgroße Ülrichsstraße 38
gegenüber der Jägergasse

Weißwaareu

u ussteuer Geschäft
I Ä8 Ueussts in

NoiHeudaudvu
g,ue kür ältere Oamsu

VaMIeillvr läukmüt en
elkAÄQt und billig

smxün in Arosssr usvvs,iil

gr Ulrichsstraße
durch

Mannigfaltigkeit und Billigkeit
für jeden Käufer vortheilhast

45

Christvaumschrauben
Drahttüllen
Nutztüllen
Stifttüllen
Lenchtertülleu
Federtüllen
Brillanttüllen
Klammertüllen
Reslextüllen
Gold und Silberperlen
Christbaumlaternen
Christbanmsrüchte
Gold Engel
Christbaum Ballons
Knistergold
Gold und Silberschaum
Chrislbaumlichte gavz besonders

sparsam brennende zu sehr billi
gen Preisen bei

KkMer gr Ulrichsstr N
Passende

eiiinaelitsgesedeiiltL
Oberhemden 22 /z
Gestickte Oberhemden IV2
Herren Kragen in Bielefelder rein Leinen

l/z Dtzd 15
Shlipse von 3 A an
Manschetten von 3 an
Seidene Cachenez l5
Seidene Taschentücher sonst I V H mit

25
Buut leinene Taschentücher 7 A
Bunte Schweizertiicher
Chemisettes Dtzd 10
Wollene Oberhemden 1 H
Untcrhosen 15
Wollene Jacken 15
Gesnndheits Hemden 20
z ur im Central Nerkaufs ZZazar

Zur Stadt Zürich
bei LL
Goldfische St 50 bei Heidenreich

Nächste Woche
Dienstag Donnerstag

SSASSVtSr
Mittwoch

KvrMauu Kaueiikuss

Glasfrüchte
I IStl tKÄSSINV

itt großer Auswahl bei

IT MAUMÄOrt
große Miirkerstratze 4

Schöne Pommersche Gänsebrüste s Pfd
2 Mark sind zu haben Lindenstraße i II

f Blnmenvorl 4 Gr poet Blumen
garten und Sprache mit 19 kol Blumen
560 S, Gr Dichtg Prachtbd v 3 Gr
Lesebilderbücher von 2 Gr an Klassiker
billig drei s Bilderbogen 2 Gr u ein
Pack Bücher f Kinder 3 Gr ü Spitta
Gerok Sturm u v A bei

ketvrseu Schulberg
Frischen Schellfisch

Ä M 40 H, sowie große
lebende Karpfen

empfiehlt bei billigster
Prkisstellu ig W

auf dem Markte vor dem Rathskellcr

Für Kenner
Oilika tÜKsrrvi a St 5 M Pf

l aSt iM Pfb MOtdtviNÄurKKönigsplatz K

Jeden Tag
Jauersche Kochwürstchen

bei C Kuusch große Steinstraße
Birkene Kleidersekretäre n Kommoden

verkauft L ngegasfe 23
Billig zu verkaufen polirte Kommoden

einthürige Kleiderschränke Bettstellen
Waschtische Kaulenberg 2

Mmemti A 8c iiMrck A AucttanWegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe ich von heute ab diverse Sorten gutes m
Emk ufe en Darren zu allen Prctftn und unter

den mkaussprn,en I i des Ziegeleibesitzers Schulze in Eis
Mein Lager feinster ÜMMWj

sowie K und ITuinaus der Destillation der Herren A IRSs iKer
halte bestens empfohlen

dorf 5 Pferde 3 Leiterwagen 1 Presch
wagen 1 Dreschmaschine 1 Häckselmaschine
ca 10,000 Mauersteine sowie verschiedene
Möbel gegen Zahlung in Reichsgelde

leiste gerichtl Anctions Comm
Gute Speisekartoffeln i Scheffeln und

Metzen gr Branhansgasse 16 Hos Part

Freitag den 24 d Mts Vormittags
11 Uhr sollen im Rathskeller 1 Ecke d r
Leipzigerstraße ein großer Posten Sophadecken
Reifedecken feine weißwollene Schlafdecken und
Pferdedecken in allen Mustern meistbietend

verkauft werden Lützner
Auctionator

Geld auf sichere Wechsel zu verleihen
Gefällige Auskunft Berggasse 4 part

Feines Ballkleid zu verkaufen
Berggasse Part

Gutschlagende Kanarienhähne find billig
zu verkaufen Rannischestr 5 2 Tr

Einen neuen Winter Ueberzieher verkauft
sehr billig Neustadt 6 2 Tr

Eine Partie noch gut erhaltene Garten
stühle Tische und Bretter find billig zu
verkaufen Zu elfr in der Exped d Bl

Langes Roggenstroh mit der Hand ge
droschen empfiehlt Wilh Seering

Zwei rehfarbene gut eingefahrene stcuke
Kolbenziegenböcke find zu verkaufe

Zu erfragen bei Herrn Fleischermeister
Reitz Schmeerstraße

5 fette Hammel verkauft
G Brecht in Cröllwitz

R
Nächsten Diens

tag u Mittwochs
stehen 2W Stück gute fette
gr u kl mag Landschweine zum
Verkauf im gold Pflug zu Halle

öueli K Kollo
Ein Schwein zum Hausschlachten verkauft

Mtttelwache 12
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NÄZ IS i TZZRG ÄSUZ S G HVVÜGWB ZMMASM Uttd MÄÄVZRVSSISAÄ GM
und IraiAvItSttS Ay sowie Z nSpk dazu empfehle noch in großer Auswahl billigst

K Z M ZdsTitiAViRkvrKx Geiststraße 67

Um mit dem Borrath unserer

zutvs Miisst
welche och i alle moSernen Fayons vorräthig sin gänzlich zu räume

erlaufe wir dieselben on jetzt ab zn ganz veSentenS herabgesetzten Preisen

Kvbräiler sk M ninckWtr 4

Wasch und Toilettenseifen echt Kölnisches Wasser feinste Haar Oele diverse Seifen Figuren halte gvvßes Lager
und empfehle selbige billigst WM Geiststraße 67 M WA s iSwß t K Geiststraße 67

ö Itl iavrst wvin nur streng uwüernon Mrdsn und Unstern
empfiehlt zu außerordentlich billigen Preisen

II VurkIiIarÄts Kleinschmieden 3
0OO0OOOOOO00OOS

Markts Markt25im Waakegclmxde
empfiehlt sein wohlsortirtes Lager der

Lviustou l i uuä Heiäou Mte neußster I ayous l
sowie R u mit Filz u Ledersvhlen,ija r Hv Z IZu Weihnachtsgeschenken passend

Das Neueste und Feinste in Xnuden u Linckvrliiitsll
Reparaturen werden prompt und billigst ausgeführt

Ei lniligks prektischkz Weihnnchisgeschtlik
sind die

MivMrte enA liietbiieilU
welche ich in /z V u Vi ZKzu I Mark 1 50 und 2 Mark mit gutem SouolioiiA

1,25 2 3 sooo Ns1g,nAs und Sousiioux I
1,5t 2,59 5 reinem sooo oder ai Ävauöntksc Wgefügt bis zum Wcihnachtstage verkaufe A

Da ich die Ttzeebuchie der Füllung gratis beigebe und die mehr meiner
geebrten Kundschaft zu Stalten kommen soll kann ich vorstehende Preise nur

bis zum Weihnachtsfest beibehalten VßN 6iMMr8tra886 1l 4W0VOO0QVO0OG0vo8

lilletsiinausgezeichnetes

eihmchtsgescheuk
Durch viele Versuche ein Arrangement

zu schaffen welches sich vortheilhaft im
Zimmer bewährt bin ich zu der Ueber
zeugung gekommen daß das IMetuin bis
jetzt und auch ferner für Zimmer das Vor
teilhafteste bleiben wird Dieselben sind mit
den besten tropischen Gewächs n bepflanzt
welche frei im Zimmer nicht aushalten hier aber
frisch und gut gedeihen und freudig weiter
wachsen Die Behandlung ist nne sehr
leichte indem man aller 14 Tage die
Glocke auswischt und die Pflanzen besprengt
Es ist Jedem gestattet sich von der Dauer
haftigkeit und Eleganz dieses Arrangements
zu überzeugen

Kunst und Handelsgärtner
Larsi 49 a

tii kl M 8 ChtthMnug
I iMMr8tra886 104 im ZolÄenen I övven

führt den feinsten ÄNiaivÄ Itui MitS I riZ N

rav St und OvKNAv ui eOiiartrsuss Lsuväietinsr Oura o Ivxvvsr Lüdstt Z olävasssr N rÄS uiuo
lasb Iluils äs ü oss Orems äs Noooa äs OÄWo und äs Vauills sts sto

I iiini vo k in Vii88ßl orkmit Naug 8 ort vsii LurAunäsr V mills Num unä rao LisokoA rmä
A ÜÄräillÄl ZZsLEN2öu vorzüglicher Qualität

i 5UM

Die Garn und Pos meAticrVs n Sk iSl iig K
von

1 Herrenstraße 7empfiehlt zu bevorstehendem Weihnachtsfeste

Taillentücher Äungenhütchen
Kopftücher Mädchenhandel
Kopffhawls Mnderkleidchen
Seidene und wollene Bnrkin Handschnhe

Shäwlchen Walk und Strickjacken
Shawltücher Gesundheitsjacken
Damen Westen Unterbeinkleider

sowie alle Sorten 8triok u Xvpliii noilen zu billigsten Preisen

li kröjzv z ChtthllüdlWg
UlW livix iAvrstrasse 194 im Kvlllenen IHvvvn

empfing frische Zusenvung aus oen Fabriken von

llMmillt ill ilszöediii II 8iicIist I in uledslel
und empfiehlt besonders

ds vürls OIiooolaäs rs i a 0,75 Otioeol ä äs Lauts s 1,50
Vg i i1Is L1oo okooo1aäs 0,80 äo vaniUs 2,00
i ii 2sn II 1,00 äo äo tm 2,50XrümsI OkoooiÄäs I 1,20 äo äo surün 3,00ssunätisits OIrooolÄäs 1,20 Ü ossttsn 0 ioeo1g,äs ä 0,50 Rolls

8uxxsn L ioooIg,äs a 0,60 0,80 1 k UsaxolitNus A 1,25 p Oartou
sivLtsii sntöltsll Oaoao und Lg,eu o NÄ8ss rein und frisch

Ferner eingelegten IvKvsr OraiiAS und I smon UÄriiislaäs
L sä Liurrsut IsII s sto
üliristd uiueonkeet unä kslnsts Dessert tüiovolAÄvn

Nur bis zum 24 d Mts
I R

mit i asil 1VU St 1 A sonst 1 H 10 H 25 St 7 A a St 5 Pf
100 St 24 H sonst 1 SA 25 St 6 He s St 4 Pf

Auch alle andere Sorten tt empfehle ich bestens
OarK SSvIiuI v alter Markt 3V

I uxvittkurKvr 8U ÄI vKt8LWGltSSR HKitÄ habe noch in schöner Ausivahl und verkaufe selbige zu
äußerst billigen Preisen MM Geiststraße 67 M nbvi A Geiststraße S7 ZM

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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